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Bundes-Rahmen-Lokomotivführertarifvertrag

� Referenzarbeitszeit von 2036 Stunden/Jahr
� volle Arbeitszeitanrechnung bis auf die gesetzliche Mindestruhepause� volle Arbeitszeitanrechnung bis auf die gesetzliche Mindestruhepause
� Mindestanspruch Erholungsurlaub und Zusatzurlaub
� Monatsentgelttabelle mit Erhöhung um 2% ohne Zü-Anrechnung
� jährliche Zuwendung (1/2 MTE)
� Sonntagszulage 4,08 €/Stunde
� Feiertagszulage 4,61 €/Stunde
� Fahrentschädigung 6,65 €/Schicht
� Nachtarbeitszulage 2,80 €/Stunde ! ACHTUNG !
� LfTV-Regelung aus Nachtarbeitszulage (1,28 €/Stunde) plus Schichtzulage 

GDL-Tarifabteilung

� LfTV-Regelung aus Nachtarbeitszulage (1,28 €/Stunde) plus Schichtzulage 
bleibt abweichend vom BuRa-LfTV gültig

Betreiberwechseltarifvertrag

� Bestimmungen zur Übernahme der Lokomotivführer bei Wechsel des 
Erbringers einer Verkehrsleistung im SPNV



Lokomotivführertarifvertrag 2011

1. März 2011

� nächsthöhere Entgeltstufe, wenn bei Höhergruppierung nicht mindestens 
1,5% Entgelterhöhung eintritt (auch rückwirkend aus der Vergangenheit, 
wirksam frühestens zum 1. März 2011)

� Anhebung der Prämie für Rettungszugbereitschaft auf 14 €/Schicht
� Pauschale für Verpflegungsmehraufwand aufgerundet auf  6, 9 und 13 €

1. Mai 2011

GDL-Tarifabteilung

� Leistungszulage für die Anwendung von Fremdsprachen mit 10 €/Schicht   
(Anwendung auf Beamte beabsichtigt)

� Leistungszulage Ausbildung von 12,50 €/Schicht geleisteter Ausbildungs-
tätigkeit, aber Anrechnung der FAE (Anwendung auf Beamte beabsichtigt)



Lokomotivführertarifvertrag 2011

1. Juli 2011

� Mindestschichtanrechnung von 5 Stunden auch bei Teilzeit im Blockmodell
� 50% - Anrechnung von Disposchichten, wenn die Information über deren 

Ausfall erst nach 6 Uhr des Vortages erfolgt (Ausnahme: nach Ende einer 
Schicht, die am Vortag vor 6 Uhr angetreten wurde)

1. September 2011

� bei genehmigtem Urlaub von Montag bis Freitag ist das vorhergehende 

GDL-Tarifabteilung

� bei genehmigtem Urlaub von Montag bis Freitag ist das vorhergehende 
oder das nachfolgende Wochenende Bestandteil des Urlaubes

� geplante Unterbrechungen von bis zu 7 Minuten zählen immer zur 
Fahrzeit



Lokomotivführertarifvertrag 2011

11. Dezember 2011

� geplante Ruhezeit bei Ruhe in der Heimat muss mindestens die Dauer der 
vorausgehenden Schicht haben

1. Januar 2012

� Verminderung der Schichtanzahl von 261 Schichten/Jahr auch um die 
Zahl der Wochenfeiertage

� Erhöhung des Zeitzuschlages für Nachtarbeit auf 4 Minuten/Stunde

GDL-Tarifabteilung

� Erhöhung des Zeitzuschlages für Nachtarbeit auf 4 Minuten/Stunde

1.Januar 2013

� Erhöhung des Zeitzuschlages für Nachtarbeit auf 5 Minuten/Stunde



Lokomotivführertarifvertrag 2011

Sonstiges:

� wegen des AGG notwendige neue Urlaubsstaffelung nach Betriebs-
zugehörigkeit mit Erweiterung der BuRa-LfTV – Regelung auf wie bisher  
bis zu 30 Urlaubstage (Geltung ab 2012)

� Rechtsschutz für zivilrechtliche Ansprüche, die im Zusammenhang mit 
dem Arbeitsverhältnis(z.B. bei Eisenbahnunfällen) entstanden sind

� Tarifierung der Leistungen analog des Fonds für soziale Sicherung und 

GDL-Tarifabteilung

� Tarifierung der Leistungen analog des Fonds für soziale Sicherung und 
arbeitgeberfinanziertes Versicherungspaket innerhalb des LfTV 
(Leistungen vereinbart, rechtliche Konstruktion des Trägervereins noch in 
der Prüfung)

� arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge mit Volumen einer  
Tabellenentgelterhöhung von 1% mit eigenem Pensionsplan für die GDL 
im Pensionsfond der DEVK



Eckpunkte ZukunftTV

� Absicherung bei Fahrdienstuntauglichkeit nach Eisenbahnunfällen

� Absicherung bei Fahrdienstuntauglichkeit aus persönlichen Gründen

� Beschäftigungssicherung bei Wegfall des Arbeitsplatzes

� tarifliche Altersteilzeitregelung

� Ausbildungsoffensive, im Vorgriff Erhöhung der Zahl der in 2011 als 
Eib L/T einzustellenden Auszubildenden um 20% auf 420 Azubi

GDL-Tarifabteilung

Eib L/T einzustellenden Auszubildenden um 20% auf 420 Azubi



weitere Vereinbarungen

� Geltung des LfTV bei der DB Zeitarbeit GmbH, wenn diese mehr als 100 � Geltung des LfTV bei der DB Zeitarbeit GmbH, wenn diese mehr als 100 
Lokomotivführer einsetzt

� Aufnahme der DB Regio – Töchter in den Geltungsbereich des LfTV

� Aufnahme der Usedomer Bäderbahn in den Geltungsbereich des LfTV

� keine Vergabe von Fahrleistungen an Dritte (Subunternehmer) zur 
Personalkostensenkung

GDL-Tarifabteilung

� Verpflichtung zu Verhandlungen über Fortsetzung und Änderung des 
JobticketTV bis 31. Dezember 2011



Danke für die Danke für die 
Aufmerksamkeit

GDL-Tarifabteilung


